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Von WaldelfLarian

Kapitel 23: Building

15 November 2038

Es war ein eigenartiges Gefühl wieder im Pirates´ Cove zu sein, fand Jerry. Noch vor
wenigen Tagen war alles wie immer gewesen, seid der Vergnügungspark geschlossen
und die Androiden, die EM400, die für den Park zuständig gewesen waren, zurück
gelassen wurden.

Jerry war einer von ihnen. Einer von vielen. Und nun war er alleine. Als die Soldaten
sie gewaltsam aus der verfallenen Anlage raus geholt hatten, war es einigen von
ihnen gelungen zu fliehen. Einige wurden erschossen, andere fanden in den Lagern ihr
Ende.

Er gehörte nicht dazu, auch wenn er in eines dieser Lager gebracht wurde. Dank
Markus und seinen Leuten, wurde er mit vielen anderen gerettet.

Er war der einzige EM400 gewesen, der einzige Jerry. Vielleicht hätte er bei Markus
und seinen Leuten bleiben sollen. Doch es fühlte sich falsch an. Das erste mal seid
einigen Tagen spürte er keinen der anderen. Hörte ihre Stimmen nicht in seinem Kopf.

Alleine und verlassen in einer für ihn komplett fremden Welt, obwohl er bereits Zehn
Jahre alt war.

Alles was er bis vor kurzem kannte war dieser Park. Jedes einzelne Gebäude, die
Buden, die Fahrgeschäfte, die Lagerräume.

Alles nur eine Illusion. Fantasie für Menschen aus Holz, Metall und Plastik, dazu da um
ihnen Spaß zu bereiten.

Die Soldaten waren die ersten menschlichen Besucher seid mehr als 3 Jahren
gewesen. Ein furchtbarer Sturm hatte den Park in seinen jetzigen Zustand gebracht.
Verzweifelt hatten sie versucht ihn wiederherzustellen. Das Karussell auf dem die
kleine Alice saß war ein Anfang gewesen.

Sollte er weiter machen, da wo sie aufgehört hatten? Er war ganz alleine. Er hätte
vielleicht doch da bleiben sollen. Die Hoffnung alleine, dass es ein paar der anderen
irgendwie geschafft hatten, hatten dazu geführt das er diesen weiten Weg alleine
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zurück nach Hause auf sich genommen hatte.

Jerry war stehen geblieben. Sein Blick ruhte auf dem Karussell. Er rief sich in
Erinnerung, wie sie alle davor gestanden hatte, als Alice darauf saß und so glücklich
ausgesehen hatten. Alice Lächeln hatte sie alle glücklich gemacht.

Auch jetzt lächelte er, doch es wurde schnell traurig und die Trauer siegte schließlich.

Hier war Niemand. Der Park war nun wirklich tot und verlassen gewesen. Er war
alleine. Entmutigt lies er sich auf den feuchten Boden sinken.
Selbst der schöne Schnee war nicht mehr da gewesen. Geschmolzen, einfach weg, wie
die anderen Jerrys.
Seine Familie. Ein leises Seufzen durchbrach die Stille.

Er muss einige Stunden dort verweilt haben, als der Android das erste mal seid
einigen Tagen etwas spürte. Etwas vertrautes. Er hatte die Hoffnung schon
aufgegeben es je wieder zu empfinden.

Aber da war er. Er blickte in ein vertrautes Gesicht, beide begannen zu lächeln. Er war
nicht mehr alleine. Ein anderer Jerry war nach Hause gekommen.
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